
Heute morgen, Samstag 22.1.22 trafen sich endlich erstmals Schülerinnen und Schüler der Gefa in 
der Schule, um das Erasmus-Projekt „Anthropozän“ - auf den Weg zu bringen. 
Durch Corona ist das ursprünglich für 2020/21 geplante Projekt verschoben und die eigentliche 
Projektklasse - das Bioprofil von Herrn Sedemund - bekommt nun Unterstützung vom Bioprofil von 
Frau Schrader und vom künPigen Bioprofil des nächsten Jahrgangs. 
Insgesamt erfuhren heute 20 Schülerinnen und Schüler und drei Lehrerinnen mehr über Erasmus+ 
und das Konzept „Anthropozän“. 
In sechs Wochen startet die erste Schülergruppe zum ersten Treffen nach Lampedusa. Dies brachte 
einen zusätzlichen MoYvaYonsschub für die Verteilung der vielen Aufgaben. 
Um Instagram, Yktok, twi\er, homepage und eTwinning kümmern sich nun Schülerinnen und 
Schüler, zukünPig in AbsYmmung mit den europäischen Freunden. Erste posts auf Instagram 
sYeßen sofort auf großes Interesse. 
Um Instagram kümmern sich Josi, Yasmin und Delia, Twi\er machen Michel und Samantha, TikTok 
macht jeder, um die ArYkel für die Homepages kümmern sich Jolina, Caris, Eyüp, und Richard, 
Samantha kümmert sich um Poster- und Fotodesign.  
Ob Twi\er überhaupt ein Thema ist, wird vor Ort mit den Partnern diskuYert. Beiträge für die 
Homepages werden über die spanischen Partner verwaltet, die werden eine „Anthropocene-HP“ 
einrichten.  
Ein zweites Treffen zur unmi\elbaren Vorbereitung der Fahrt nach Lampedusa wird es geben! 
Es geht los! Hohe MoYvaYon und Vorfreude! Super Vormi\ag 



This morning, Saturday 22.1.22, Gefa students finally met at school for the first Yme to get the 
Erasmus project "Anthropocene" - underway. 
Due to Corona, the project originally planned for 2020/21 has been postponed and the actual 
project class - Mr Sedemund's Biology-class - is now geeng support from Mrs Schrader's class and 
the future Biology-class of the next year. 
In total, 20 pupils and three teachers learned more about Erasmus+ and the concept 
"Anthropocene" today. 
In six weeks, the first group of students will leave for the first meeYng in Lampedusa. This brought 
an addiYonal boost of moYvaYon for the distribuYon of the many tasks. 
Instagram, Yktok, twi\er, homepage and eTwinning will now be taken care of by the students, in 
future in coordinaYon with the European friends. The first posts on Instagram were immediately 
met with great interest. 
Josi, Yasmin and Delia take care of Instagram, Michel and Samantha do Twi\er, everyone does 
TikTok, Jolina, Caris, Eyüp and Richard take care of the arYcles for the homepages, Samantha takes 
care of poster and photo design.  
Whether Twi\er is an issue at all is discussed with the partners on site. ContribuYons for the 
homepages will be managed by the Spanish partners, who will set up an "Anthropocene-HP".  
There will be a second meeYng for the immediate preparaYon of the trip to Lampedusa! 
Here we go! High moYvaYon and anYcipaYon! Super morning, thanks! 


